
RECHNUNG

Die Rechnung 1995 schliesst mit einem Verlust von
Fr. 97795.48 gegenüber einem budgetierten Verlust von
Fr. 50 000.00, was zum einen auf Mindereinnahmen, zum

anderen auf Mehraufwendungen zurückzuführen ist.
Beim Aufwand schlägt hauptsächlich die Position

«Vorbereitungskosten» negativ zu Buche. Auf der Ein-
nahmenseite fallen die tieferen Werte bei den Eintritts-
geldern, den Katalogen und Plakaten auf, was mit den
gegenüber dem. Vorjahr zurückgegangenen Besucher-
zahlen zu erklären ist. Erfreulich gestalteten sich dagegen
die Einnahmen aus dem Sponsoring und von Stiftungen.
Doch drängt sich hier die Frage auf, ob nicht mit ver-
stärkten Marketingaktivitäten weitere Einnahmequellen
erschlossen werden könnten, z.B. durch einen zweiten
ständigen Sponsor neben dem Hauptsponsor SKA. Auch
wenn für 1997 ein ausgeglichenes Budget präsentiert wird,
gilt es, diese Überlegung im neuen Rechnungsjahr vertieft
anzugehen. Zu Hoffnung Anlass gibt der im Zusammen-
hang mit der Filmausstellung neu errichtete «Museums:
shop», der zukünftige Mehreinnahmen erwarten lässt.

Die Rechnung 1995 darf nicht losgelöst vom schwieri-
gen wirtschaftlichen Umfeld betrachtet werden. Und in
diesem Zusammenhang ist das Ergebnis in erster Linie das
Verdienst der Mitarbeiter und der Besucher des Kunst-
hauses. Sie alle verdienen Dank und Anerkennung.

Der Quiästor


